
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

Vom 3. bis 4. Juli haben im zweiten Wahlgang der vorgezogenen französischen 
Parlamentswahlen sehr viele von Ihnen online abgestimmt: in unserem Wahlkreis waren 
es über 46.000, das sind 6.000 mehr als im ersten Wahlgang! Diese bemerkenswerte 
Mobilisierung zeigt, wie wichtig Ihnen die Zukunft unseres Landes ist. 

Am Sonntag, dem 7. Juli, werden Sie, die noch nicht online gewählt haben, Ihre Stimme an 
der Wahlurne abgeben. Ich lade Sie ein, Ihre Wahlentscheidung aus dem ersten 
Wahlgang im zweiten Wahlgang zu bestätigen und so die positive Energie 
weiterzutragen, die mich mit 37,79 % der Stimmen stärkste Kraft hat werden lassen - 
vor der Kandidatin von Jean-Luc Mélenchon.  

Zwischen dem ersten und dem zweiten Wahlgang haben sehr viele von Ihnen Ihre 
Ablehnung der Extreme zum Ausdruck gebracht und sich ein starkes, 
verantwortungsbewusstes und befriedetes Parlament gewünscht, das sich für das 
Allgemeinwohl einsetzt. Wenn wir auf die brennenden Probleme der Französinnen und 
Franzosen sachgerechte Lösungen finden und die Rolle Frankreichs in Europa und in 
der Welt stärken wollen, müssen wir dies gemeinsam tun, „Ensemble!“. 

In der neu gewählten „Assemblée nationale“ müssen wir die Parlamentarier 
zusammenbringen, die fest in ihren Werten verankert und durch harte Arbeit in der Lage 
sind, Spaltungen und parteipolitische Haltungen zu überwinden. Wenn Sie mir erneut Ihr 
Vertrauen schenken, werde ich meine demokratischen und humanistischen 
Überzeugungen, mein Talent als Vermittler, meine Fähigkeit, den Französinnen und 
Franzosen im Ausland zuzuhören und meine ganze Erfahrung in den Dienst aller Bürger 
und Bürgerinnen stellen. Mein Engagement für eine starke deutsch-französische 
Beziehung bildet dabei die Grundlage für ein souveränes Europa!  

Gehen Sie wählen und motivieren Sie die Menschen, die Sie kennen, wählen zu gehen. Ich 
zähle auf Sie am Sonntag! Sie werde immer auf mich zählen können! 

Frédéric PETIT 
Kandidat “Ensemble” 

(MoDem, Renaissance, Horizons, UDI, 
 Parti Radical, Territoires de progrès) 

 


